
LANIUS Forschungsgemeinschaft für regionalen Naturschutz

A-3494 Theiß, Augasse 3                                                                                            E-Mail: office@lanius.at

Theiß, Februar 2026

Veranstaltungsprogramm Frühjahr/Sommer 2026

Sehr geehrtes Mitglied!
Sehr geehrte Interessentin, sehr geehrter Interessent!

Wir würden uns freuen, Sie im 1. Halbjahr 2026 bei der einen oder anderen LANIUS-Veranstaltung begrüßen zu 
dürfen. 

Wir hoffen, dass das vorliegende Programm Gefallen findet und freuen uns auf Ihre Teilnahme. Bei Rückfragen 
wenden Sie sich bitte an den jeweiligen Veranstaltungsleiter. 
Unser aktuelles Veranstaltungsprogramm finden Sie auch im Internet auf unserer Website  
https://www.lanius.at. 

Beachten Sie bitte, dass die Teilnahme an unseren Veranstaltungen freiwillig und auf eigenes Risiko erfolgt. Auf 
einen etwaigen Kostenbeitrag, vor allem bei externen Veranstaltungen, wird hingewiesen.

Samstag, 28.03.2026 – Biotopeinsatz 
Restauration von Trockensteinmauern in Schwallenbach (Wachau)

Die Wiesenterrassen am LANIUS-Grundstück „Im Sommerl“ sind durch alte Steinmauern strukturiert. Die 
unteren Mauern wurden 2018 und 2019 bereits im Rahmen von Trockensteinmauer-Kursen saniert. Heuer sollen 
Reparaturarbeiten an den oberen Mauern erfolgen.

Leitung: 	 David OBERGRUBER, Josef PENNERSTORFER und Hannes SEEHOFER

Treffpunkt: 	 09.00v Uhr, Schwallenbach, Parkplatz an der B 3 
Dauer: bis etwa 14 Uhr

Anmeldung: 	 Zwecks Abschätzung des Werkzeugbedarfs und Jause wird um Anmeldung  
bis Freitag 27.03. gebeten (seehofer@wachau-dunkelsteinerwald.at).

Freitag, 17.04.2026 – Vortrag 
19:30 im Variszeum in Albrechtsberg a. d. Großen Krems

Vortrag:	 Hummeln, Tagfalter und Widderchen im Kremstal

Vortragender: 	Johannes REITHNER

Der Vortragende berichtet darüber, welche Hummel-, Tagfalter- und Widderchenarten im 
Kremstal vorkommen, welche Ansprüche diese Arten an ihre Lebensräume stellen und wie wir 
diese erhalten können.

Treffpunkt: 	 19.30 Uhr, im Variszeum in Albrechtsberg a. d. Großen Krems, Nr. 47. 
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Samstag, 25.04.2026 – Exkursion im Rahmen der City Nature Challenge St. Pölten
Naturkundlicher Spaziergang entlang der Traisen – von den Viehofener Seen zum Haus für 
Natur in St. Pölten

Wir entdecken Lebewesen an der „grünen  Ader“, die sich durch die Landeshauptstadt zieht, und dokumentieren 
diese im Rahmen der diesjährigen „City Nature Challenge“ mit Hilfe der Smartphone-App „iNaturalist“ (bitte 
installieren, falls Sie selbst Funde hochladen möchten). Die Dokumentation erfolgt als Foto oder Tonaufnahme 
– letztere passt besonders gut zum Festival „Stimmen der Wildnis“, das heuer zeitgleich vom Haus für Natur 
veranstaltet wird.
 

Leitung: 	 Klaus TEICHMANN, David RAMLER

Treffpunkt: 	 08.00 Uhr, Parkplatz beim Großen Viehofener See, St. Pölten. Bis Mai dürften noch keine 
Parkgebühren fällig sein. Die Anreise per Bahn oder Bus (LUP) sollte problemlos möglich sein 
(siehe z.B. die App „Scotty“)

	 Dauer: bis etwa 12 Uhr, Ende der Wanderung im Regierungsviertel St. Pölten. 
Die Rückfahrt ist per Bus oder Bahn möglich.

Infos: 	 klaus.teichmann@lanius.at, 0670 4001032

Samstag, 09.05.2026 – Exkursion 
Naturkundliche Familienwanderung zur Pielachrenaturierung  
(gemeinsam mit den Naturfreunden Weinburg)

An der Pielach in Weinburg laufen zurzeit zwei zusammengehörende große Renaturierungsprojekte. Zum einen wird 
am Weinburger Wehr eine als naturnahes Umgehungsgerinne gestaltete Organismenwanderhilfe gebaut, zwischen 
Weinburg und Obergrafendorf werden zudem umfassende Strukturmaßnahmen an und in der Pielach errichtet, die 
sowohl der Natur als auch dem Hochwasserschutz zugutekommen. Diese halbtägige Wanderung führt uns entlang 
der Pielach zu den verschiedenen Maßnahmen, die vorgestellt und erklärt werden. Nebenbei werden wir uns aber 
auch allgemein der Fauna und Flora der umliegenden Gebiete widmen. Die Wanderung ist für Kinder geeignet, die 
Strecke ist aber nicht kinderwagentauglich.

Leitung: 	 David RAMLER 

Treffpunkt: 	 09.00 Uhr, Parkplatz vor der Sporthalle in Weinburg
	 Dauer: bis max. 12 Uhr

Anmeldung: 	 per SMS oder E-Mail an David Ramler (0664 4689918, david.ramler@lanius.at)

Samstag, 18.04.2026 – Exkursion 
Vögel und weitere Naturschätze an den Lasselsberger Teichen bei Pöchlarn

Stillgelegte Bereiche des Kies- und Betonwerks Lasselsberger werden der Natur zurückgegeben. Schwerpunkt der 
Exkursion ist die Beobachtung von Wasservögeln an den Teichen. Außerdem werden wir in der angrenzenden 
Au andere Vögel beobachten können (z.B. einige Spechtarten) sowie eine aktive Biberburg und auch interessante 
Insekten- und Pflanzenarten. 

Leitung: 	 Wolfgang SCHWEIGHOFER

Treffpunkt: 	 08.00 Uhr, bei der Nebenfahrbahn vor dem Bürogebäude in Wörth, entlang 
des Teiches Süd. Leicht erreichbar über die A1 und B1 (Abzweigen von der B1 in 
Ornding) 
Dauer: bis etwa 12 Uhr 
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Samstag, 16.05.2026 (Ersatztermin 17.05.2026) – LANIUS-Aktionstag 
Frühlingserlebnisse auf der Gobelsburger Heide

Die im Gemeindegebiet von Langenlois gelegene Gobelsburger Heide ist Teil des Europaschutzgebiets Kamp- 
und Kremstal, das zu den artenreichsten Regionen Österreichs zählt. Im Rahmen dieser Veranstaltung führen 
Expertinnen und Experten über verschiedene Bereiche des Gobelsbergs und geben Einblicke in die Naturvielfalt, 
insbesondere der Schmetterlinge, der Vogelwelt und der botanischen Schätze. 
 
Die Veranstaltung findet in Kooperation mit der Stadtgemeinde Langenlois und der Schutzgebietsbetreuung 
Kamp- und Kremstal statt.

Organisation: 	 Michael BINDER, Reinhard KRAUS, Josef PENNERSTORFER, Gabriele PFUNDNER

Programm: 	 Den Auftakt bildet um 8 Uhr eine Vogelexkursion in die Kampau – wir treffen uns am Parkplatz 
südlich des Bahnhofs Hadersdorf am Kamp. Weitere Exkursionen erfolgen zeitversetzt 
ab 10 Uhr am Gobelsberg und enden etwa um 15 Uhr. Dazwischen gibt es eine kleine 
Mittagspause. Für Kinder wird ein spezielles Programm mit eigenen Exkursion angeboten.  

	 Ergänzt wird das Exkursionsprogramm durch eine Schmetterlingserlebniswelt und mehrere 
Informationsstände. Von 9 bis 16 Uhr gibt es Möglichkeiten für persönlichen Austausch und für 
eine Stärkung. Für Verpflegung wird von Winzer Karl Hackl gesorgt, der eine Labe-Station mit 
seinem Weinmobil bereitstellt.

	 Den Ausklang bildet ein Leuchtabend, der bei Einbruch der Dämmerung (etwa 22 Uhr) 
beginnt und bis Mitternacht dauert. Dabei werden Experten die Vielfalt der nachtaktiven 
Insekten, vor allem Nachtfalter, vorstellen. Diese werden mit speziellen Leuchteinrichtungen 
angelockt, da man sie sonst durch ihre verborgene Lebensweise nicht beobachten könnte.  

Anfahrt: 	 Wir empfehlen die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln bis zum Bahnhof Hadersdorf am 
Kamp. Bei Anreise mit dem Pkw ersuchen wir diesen am Bahnhofsparkplatz abzustellen, da am 
Veranstaltungsort nur sehr eingeschränkte Parkmöglichkeiten vorhanden sind. Der Treffpunkt bei 
der Aussichtswarte am Gobelsberg ist zu Fuß in etwa 25 Minuten (ca. 1,8 km) erreichbar.

Anmeldung: 	 per E-Mail an kontakt@lanius.at, SMS an Josef Pennerstorfer (0664 5092775) oder mittels 
Kontaktformular auf unserer Homepage lanius.at/kontakt

Bei starkem Regen wird die Veranstaltung auf den 17.05. verschoben! Parkplatz Warte

Sonntag, 17.05.2025 – Exkursion (Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Wachau OAGW)
Frühling in Spitz

Spitz ist nicht nur ein bedeutender Ort im Weltkulturerbe Wachau, sondern auch Heimat für einige der speziellen 
Wachauer Vogelarten, die wir mit viel Glück aufspüren werden.

Leitung: 	 Wolfgang KANTNER

Treffpunkt: 	 09.00 Uhr, Rollfähre Spitz (öffentliche Anreise möglich)
	 Dauer: halbtägig

Anmeldung:	 https://oagw.at/Exkursionsanmeldung/
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Sonntag, 15.06.2025 – Exkursion (Ornithologische Arbeitsgemeinschaft Wachau OAGW)
Rossatz – am Südufer der Donau

In Rossatz widmen wir uns den Vogelarten der Au, die hier einen besonderen Lebensraum bewohnen, der mit 
viel Aufwand renaturiert wurde.

Leitung: 	 Wolfgang KANTNER

Treffpunkt: 	 08.50 Uhr, Pfarrkirche Rossatz (öffentliche Anreise möglich)
	 Dauer: halbtägig

Anmeldung:  https://oagw.at/Exkursionsanmeldung/

Samstag, 30.05.2026 – Exkursion (gemeinsam mit naturschutzakademie.at) 
Naturkundliche Wanderung zu den Kalkmagerrasen bei Zehentegg 

Von Heiligenblut aus wandern wir entlang artenreicher Mähwiesen zu den Kalkmagerrasen und Ackerbrachen 
bei Zehentegg, wo seltene Ackerbeikräuter wie z.B. Eiblatt-Tännel oder Trauben-Gamander vorkommen. In 
den von LANIUS gepflegten Kalkmagerrasen finden sich zahlreiche, rar gewordene, Pflanzen wie Grauscheiden 
Federgras und Steppen-Sesel. Retour geht es nach einem Abstieg über Moos entlang des Baches zurück nach 
Heiligenblut.

Leitung: 	 Robert HEHENBERGER

Treffpunkt: 	 09.00 Uhr, Heiligenblut (Bez. Melk), Parkplatz gegenüber der Wallfahrtskirche 
Dauer: bis etwa 14 Uhr

Anmeldung:	 https://www.naturschutzakademie.at (unter Veranstaltungen) 

Samstag, 13.06.2026 – Exkursion  
Vogelkundliche Wanderung auf den Tirolerkogel bei Annaberg

Diese ganztägige Wanderung führt auf den 1.377 m hohen Tirolerkogel. Die Vogelwelt der Wälder und Almgebiete 
der Kalkvoralpen wird dabei im Fokus stehen. Einkehrmöglichkeit auf dem Annaberger Haus. Festes Schuhwerk, 
Regenschutz und Trittsicherheit erforderlich. Achtung: Ausgedehnte Wanderung, nur für gute Geher!

Leitung: 	 Thomas HOCHEBNER.

Treffpunkt: 	 08.00 Uhr, „Parkplatz Tirolerkogel“, rechts an der B 20 ca. 400 m vor (östlich) 
Annaberg (im Bereich der Abzweigung des markierten Wanderweges)	

	 Dauer: bis etwa 16 Uhr
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Samstag, 18.07.2026 – Biotopeinsatz  
Pflegemaßnahmen im Kupfertal

Bei diesem arbeitsintensiven Pflegeeinsatz werden die Halbtrockenrasen und Wiesenterrassen des Gebietes 
gemäht und gerecht. 

Leitung: 	 Reinhard KRAUS und Hannes SEEHOFER

Treffpunkt: 	 08.00 Parkplatz Fußballplatz Bacharnsdorf
	 Dauer: max. bis 13 Uhr. Bei starkem Regen findet der Einsatz nicht statt.

Anmeldung: 	 Zwecks Abschätzung des Werkzeugbedarfes und der Jause wird um Anmeldung  
bis Freitag 17.07. gebeten (0680 2383364, reinhard.kraus@lanius.at)

Samstag, 27.06.2026 – Biotopeinsatz  
Pflegemaßnahmen im Feuchtbiotop Siebenbründl (St. Pölten)

Das Naturdenkmal Siebenbründl  ist im Eigentum der Stadt St. Pölten und wird bereits seit fast 30 Jahren durch 
regelmäßige Pflegemaßnahmen erhalten. Ziel des mittlerweile traditionellen Biotopeinsatzes ist es, die Bereiche 
zu mähen und zu rechen, die mit einem Traktor nicht befahren werden können oder sollen. Die jährliche Mahd 
bewahrt Lebensraum für seltene Arten, unter anderem für die Prachtnelke und Orchideen.

Leitung: 	 Hannes SEEHOFER 
	 In Zusammenarbeit mit dem Magistrat St. Pölten.

Treffpunkt: 	 09.00 Uhr, direkt beim Siebenbründl – Feldweg gegenüber der Straßenmeisterei Pottenbrunn  
Dauer: bis etwa 12 Uhr. Bei starkem Regen wird der Einsatz auf 04.07.2026 verschoben.

Anmeldung: 	 Zwecks Abschätzung des Werkzeugbedarfes und der Jause wird um Anmeldung  
bis Freitag 26.06. gebeten (0676 9510404 oder seehofer@wachau-
dunkelsteinerwald.at).


